
 

 Rückmeldung Bitte bis zum 17.06.2010 

 

Die Berliner Servicestelle der „Aktion zusammen wachsen“ lädt ein: 

 

„Kooperationsfelder zwischen Patenschaftsprojekten und Migrantenorganisationen“ 

Donnerstag, den 24. Juni 2010, 10.00 – 14.00 Uhr 

 

Immer mehr soziale Träger und Migrantenorganisationen wollen mit Patenschaftsprojekten und 

Mentoring Kinder und Jugendliche - oft mit Migrationshintergrund - in verschiedenen Lebensphasen 

individuell begleiten und fördern. Angesichts häufig begrenzter Ressourcen und Kapazitäten in den 

Projekten können Kooperationen zwischen Patenschaftsinitiativen und Migrantenorganisationen für beide 

Seiten sinnvoll sein, denn mit ähnlichen Interessen lässt sich gemeinsam mehr erreichen.  

InteressentInnen für solche Kooperationen können z.B. Tandems bilden und sich dabei von 

MitarbeiterInnen der Berliner Servicestelle durch Moderation und Beratung unterstützen lassen, bspw. bei 

der Suche nach einem geeigneten Tandempartner, sowie im Prozess der Klärung und Aushandlung der 

Einzelinteressen einer Zusammenarbeit im Tandem. Wir möchten im Workshop Kooperationen in ihren 

unterschiedlichen Formen, ihre Chancen und Grenzen sowie die Voraussetzungen für ihr Gelingen näher 

untersuchen. Beispielhafte Erfahrungen der Teilnehmenden mit abgeschlossenen oder laufenden 

Kooperationen sollen ebenso zur Sprache kommen wie die Bedarfe gerade beginnender Projekte an der 

Zusammenarbeit mit Anderen.  

 

Thematisiert wird u.a.: 

 Was bedeuten Kooperationen?  

Welche verschiedenen Formen der Zusammenarbeit gibt es?  

Worin unterscheiden sie sich von Vernetzung?  

 Chancen von Kooperationen: 

Welche Möglichkeiten zur Erweiterung eigener Ressourcen bieten Kooperationen? 

Welche Voraussetzungen und Strukturen brauchen sie, damit sie gelingen können?  

Wie lassen sich win-win-Situationen und Synergien zwischen den Beteiligten schaffen?  

 Grenzen von Kooperationen: 

Welche Rolle spielt Konkurrenz für mögliche Kooperationen? Welche Risiken bestehen bei 

Kooperationen zwischen ungleichen Partnern? 

 Austausch und Umsetzung: 

Welche Erfahrungen mit Kooperationen gibt es? Wie wurden diese bewertet?  

In welchen Bereichen gibt es Bedarf an Kooperationen?  

Wie können Kooperationen auf den Weg gebracht werden? 

Welche Unterstützung im Aushandlungsprozess kann die Berliner Servicestelle dafür 

bereitstellen? 

Der Workshop richtet sich an Mitarbeiter/innen von Patenschaftsprojekten, Migrantenorganisationen und 

Akteure, die ein Patenschaftsprojekt aufbauen möchten. 

Der Workshop ist kostenfrei, für eine Versorgung mit Speisen und Getränken wird gesorgt. 

 

Durchgeführt wird der Workshop von Andrea Brandt, Trainerin, Freiwilligenmanagerin, Leiterin der 

FreiwilligenAgentur KreuzbergFriedrichhain und Koordinatorin des Patenschaftsprogramms biffy Berlin 

e.V. und Bettina Bofinger, Freiwilligenmanagerin und Leiterin der Ehrenamtsbörse des Deutsch-

Russischen Austauschs e.V. 

 

Veranstaltungsort: Nachbarschaftshaus Urbanstr. e.V., Urbanstr. 21, 10961 Berlin (U-Bhf. Südstern 

o. Bus M 41, Haltestelle Geibelstr. zw. Hallesches Tor u. Herrmannplatz) 

 

Anmeldung: Regionale Servicestelle Berlin der „Aktion zusammen wachsen“, Herr Daniel Merdes Tel.: 

030 – 209 175 73, Fax: 030- 280 946 99, info@aktion-zusammen-wachsen-berlin.de 

mailto:info@aktion-zusammen-wachsen-berlin.de

